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Henkel einer Amphore 
 
Henkel mit bohnenförmigem Querschnitt einer kleinen Amphore aus der späten Kaiser-

zeit, gefunden bei Grabungsarbeiten im Bezirk von San Saturnino (Abb. 1). Dabei handelt 

es sich um eine Transportamphore, die wahrscheinlich während des 6. und 7. Jahrhun-

derts in Nordafrika hergestellt wurde und die überwiegend für den Handel mit Korn und 

Öl diente. Auf der Oberseite weist der Henkel den Abdruck einer Münze im ungebrannten 

Ton auf (Abb. 2). Den geringen Abmessungen zum Trotz ist zu erkennen, von welcher 

Münzanstalt sie ausgegeben wurde. Es handelt sich um eine Prägung aus der Zeit von 

Kaiser Konstanz II. (642-668), was mit der Datierung des Erzeugnisses übereinstimmt 

(Abb. 3-4). 

 

 

Abb. 1 - Gräber des Friedhofsbereichs von San Saturnino (Foto von Unicity S.p.A.) 
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Abb. 2 - Cagliari, S. Saturnino: Fragment der Amphore mit Abdruck der Münze von Konstanz II. 
(aus: Salvi 2002, S. 225). 

 

 

Abb. 3 - Eine Goldmünze von Konstanz II. (von https://it.wikipedia.org/wiki/Costante_II). 
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Abb. 4 - Münze von Konstanz II. (von http://www.deamoneta.com/). 
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